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KANTONALES SCHUTZZONENREGLEMENT 

Für die Quellen der Wasserversorgung Nuglar-St. Pantaleon 

(Schomelquelle "Nord", Schemelquelle "Süd" Wydackerquelle) 

und der Hofmattquelle der Wasserversorgung Liestal 
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Publikation im Amtsanzeiger 

Öffentliche Auflage vom 4. Februar bis 5. März 2002 

Erstellt durch Dr. Jost Schweizer, Semtender Geologe, Eigenweg 15, 4107 Ettingen 

1 



( 

Art. 3 Nutzungsbeschränkungen und Massnahmen 

Innerhalb der Schutzzonen gelten die folgenden Nutzungsvorschriften 

Es bedeuten. 

+ zulässig*) 
+bl kantonale Bewilligung gernäss Art. 32 GschV erforderlich*) 
k nur mit sichernden Auflagen und mit Genehmigung der Kantonalen 

Gewässersch utzbehörde*) 
nicht zulässig*) 

*) Vorbehalten bleiben die Bestimmungen der unterlagernden Nutzungszone, die 
einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen und, sofern notwendig, das 
Baubewilligungsverfahren 

Die Anmerkungen und der Anhang bilden einen integrierenden Bestandteil der Nutzungsvorschriften. 

Die Einwohnergemeinde Nuglar-St. Pantaleon ist verpflichtet, die Grundeigenturner und Bewirtschafter 
in der Schutzzone in geeigneter Form mit den Nutzungsvorschriften vertraut zu machen und ihnen 
allfällige Ergänzungen (z.B. neue Pflanzenschutzmittel-Verbete mitzuteilen. 

3.1 Land- und forstwirtschaftliche Nutzung, 
Verwendung von Pflanzenschutzmitteln 

Vgl. vor allem auch: Richtlinie Gewässerschutz in der Landwirtschaft, Kanton Solothurn, Feb. 2001 

a) Bodennutzung 

- Dauergrünland {IP/BIO) 
-Weidegang (IP/BIO): Grasnarbe darf nicht verletzt werden 
- Weideschweine 
- Ackerbau nur nach der Richtlinie betreffend ökologischen 

Leistungsnachweis mit einer Düngungs- und Fruchtfolge­
Planung erlaubt. Der Boden muss vom November bis anfangs 
März bewachsen sein 

- landwirtschaftliche Intensivkulturen wie Obst- und Gemüsebau 
- Kleingärten 
-Wald 

o Rodungen/Kahlschlag 
o Verjüngungen/Pflege 

- Forstl. Pflanzgärten/Baumschulen 
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b) DOngung 2
'
3> 

- GrOndOngung 
- Ausbringen von festen HofdOnger (Mist) 
- Ausbringen von fiOssigen HofdOnger (GOIIe) 
- Ausbringen von AbfalldOnger4> 

(Klärschlamm, Kompost) 
- Anwendung von HandelsdOngern 
- Ausbringen von jeglicher Art von DOnger 

Klärschlamm oder Bodenzusätzen im Wald 

c) Pflanzenschutz. Unkrautvertilgung5
> 

- Zubereiten von Brohen mit Pflanzenschutzmitteln, 
Wachstumsregulatoren, Keimhemmern, Holzschutzmitteln 
und anderen chemischen Hilfsstoffen 

- Anwenden von chemischen Pflanzenschutzmitteln 
und ähnlichen Agrikultur- und Forstchemikalien: 
o in der Landwirtschaft nach der Verordnung Ober den Verkehr 

mit landwirtschaftlichen Hilfsstoffen und der Stoffverordnung 
o in der Forstwirtschaft 
o Obrige Gebiete (v.a. Sportanlagen, Golfplätze, Parkanlagen) 
o Lagern von mit Holzschutzmitteln behandeltem Holz 

d) Bewässerung mit 

- Oberflächenwasser 
- Obrigem Wasser einschliesslich gereinigtem3

> pflanzen- und 
bodentoxikologisch unbedenklichem Abwasser aus ARA's 

- häuslichem, gewerblichem und industriellem Abwasser 

e) Übriges 13
> 

- Gallengruben (Ortsbeton, erdberOhrt od. freistehend) 
mit DichtigkeitsprOfunQ 13

> 

- andere Gallengruben 
- Mistplatte 
- Rauhfuttersilo 
- Stallgebäude 
- Laufhof: befestigter Boden 
- Mistzwischenlager und Kompost im Feld 
- Waschplatz 
- GOIIen- und Saftableitungen 
- Zwischenlager von Siloballen, SilowUrste und andere 

landwirtschaftliche Materialien 
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b) 

1) 

2) 

3) 

( 

4) 

5) 

6) 

7) 

8) 

-10) 

11) 

kantonale Bewilligung gernäss Art. 32 GSchV erforderlich 

Bäume und Sträucher sollen in der Zone S1 nur dann angepflanzt oder erhalten werden, wenn der Grundwasser­
spiegel genügend tief liegt, um eine Gefährdung der Fassung durch eindringende Wurzeln auszuschliessen. Zudem 
soll auf Gehölze, die tief oder unter dem Grundwasserspiegel wurzeln verzichtet werden. 

Die Gewässerschutzgesetzgebung verpflichtet jedermann, alle nach den Umständen erforderliche Sorgfalt 
anzuwenden, um die Verunreinigung der ober- und unterirdischen Gewässer zu vermeiden. 
Sie untersagt, feste oder gasförmige Stoffe jeder Art, die geeignet sind, das Wasser zu verunreinigen, mittelbar oder 
unmittelbar in die Gewässer einzubringen, abzulagern oder in den Untergrund versickern zu lassen (Art. 3 und 6 des 
Eidg. Gewässerschutzgesetzes). Deshalb sind die zugelassenen Mittel und Stoffe bei der Bewirtschaftung sorgfältig und 
massvoll anzuwenden. Die für einzelne Produkte verfügten Einschränkungen sind einzuhalten. 
Um eine Überdüngung des Bodens zu vermeiden, sollten die Düngergaben aufdie Empfehlungen der "Grundlagen für 
die Düngung im Acker- und Futterbau" abgestimmt werden. 

Gernäss - Grundlagen für die Düngung im Acker- und Futterbau 
- Wegleitung zu einer umweltgerechten Anwendung von Düngermitteln 
- Wegleitung für den Gewässerschutz in der Landwirtschaft 

Anwendung der Düngemittel unter folgenden Bedingungen: 

Der Boden darf während des Ausbringans weder wassergesättigt, mit Schnee bedeckt noch gefroren sein, das 
Ausbringen ist deshalb bei oder kurz nach starken Regenfällen, während oder kurz nach einer Frostperiode sowie 
während oder kurz nach der Schneeschmelze zu unterlassen. 
Brachliegende Äcker, d.h. Äcker ohne Gründecke dürfen nur dann gedüngt werden, wenn innert 5 Tagen danach 
gepflanzt oder besät wird. 
Wiesland: keine N-Düngung bei Vegetationsruhe (Anfangs November bis Ende Februar) 

Für Flüssigdünger, wie Hofdünger gilt zudem: 

Das oberflächliche Abfliessen flüssiger Dünger oder deren Säfte muss ausgeschlossen sein. 
Die Flüssigdünger sind gleichmässig zu verteilen. 
Ansammlungen von Flüssigdünger in Geländevertiefungen sind nicht zulässig. Güllenverschlauchungen sind nicht 
gestattet. 
Während den Monaten November bis Ende Februar darf grundsätzlich kein Flüssigdünger ausgebracht werden. 
Pro Jahr und Hektar dürfen maximal 75m3 Gülle (1 :1) verdünnt ausgebracht werden. Pro Gabe und Hektare dürfen 
nicht mehr als 25m3 ausgebracht werden. Im Jahr sind 3 Einzelgaben zulässig. 

Für Mist und Abfalldünger gilt zudem: 

Die Gaben sind gleichmässig zu verteilen: vor allem muss der Mist gut zerkleinert werden. 
An Mist darf pro Gabe höchstens 20 Uha ausgebracht werden. Pro Jahr sind maximal 2 Mistgaben erlaubt. 
Es darf nur hygienisierter Klärschlamm oder Dickstoff eingesetzt werden. Pro Jahr ist eine Klärschlamm-Gabe 
zu 30m3/haoder eine Gabe Dickstoff zu 12 t/ha erlaubt. 
Kompost darf pro. Jahr höchstens eine Gabe zu 30 t/ha ausgebracht werden. 

Gernäss Stoffverordnung, Anhang 4,5 vom 9. Juni 1986 

Die Pflanzenschutzmittel. die im Anhang aufgeführt sind, dürfen in der Schutzzone nicht verwendet werden. Das 
Verzeichnis der nicht zulässigen Pflanzenschutzmittel bildet einen Bestandteil des Schutzzonenreglementes. Es ist 
laufend zu aktualisieren. Die Wasserversorgung teilt den Landwirten sowie dem verantwortlichen Forstwart nach 

Absprache mit dem Kantonalen Pflanzenschutzdienst Wallierhofstrasse, 4533 Riedholz, die Ergänzungen mit. Diese 
Fachsteile ist im weiteren jederzeit bereit, Betroffene bei der Wahl von Ersatzmitteln zu beraten. 
Die Verwendung von Atrazin und Simazin ist verboten. 
Im weiteren gilt die Eidg. Stoffverordnung (Anhang 4.4 Ziff. 3 Abs. 2 StoV). 
Vorbehalten bleiben die durch die Eidg. Forschungsanstalt für Obst-, Wein- und Gartenbau in Wädenswil für die 
einzelnen Produkte verfügten Einschränkungen im Pflanzenschutzmittal-Verzeichnis sowie jene auf 
Packungsaufdrucken. 

Nutzhöhe nicht über 4 m und maximaler Behälterinhalt nicht über 300m3
; Abweichungen davon sind zu begründen. 

Gernäss der Informationsschrift .Anforderungen und Bewilligungsverfahren für Kompostieranlagen"; Arnt für Umwelt­
schutz, Dezember 1994 

Nur mit dichtem Belag und einer Platzentwässerung 

Weitere mittel- und längerfristige Einschränkungen können zwischen der Wasserversorgung und den Grundeigen­
tümern mittels Vereinbarungen geregelt werden. 

ln der Schutzzone S2 ist nur eine " Herbstweide" zugelassen. Die Grasnarbe darf auf keinen Fall verletzt werden. 
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12) 

13) 

13) 

s. Anhang 4.4 Ziff. 3 Abs. 1 StoV und Anh. 5 Abs. 3 GschV. Gernäss Anh. 4.4. Ziff. 3 StoV ist der Einsatz von Holz­
behandlungsmitteln und die Lagerung von entsprechend behandeltem Holz in der Schutzzone nur zulässig, wenn 
baulicheMassnahmen gegen die Versickerung und Abschwemmung der Stoffe getroffen wurden (z.B. Behandlung 
auf Hartbelagsplatz mit geordneter Entwässerung). 

Vorbehalten bleiben die Bestimmungen der Waldverordnung (WaV). Gernäss Art. 26 WaV wird der Einsatz von 
Pflanzenbehandlungsmitteln im Wald nur bewilligt. wenn deren Einsatz nicht durch Massnahmen ersetzt werden kann, 
welche die Umwelt weniger belasten und die folgenden Zwecke verfolgt werden: 
a. Behandlung von Holz im Wald, wenn die fOr die Erhaltung des Waldes unerlässlich ist; 
b. fOr die Behandlung von geschlagenem Holz auf dazu geeigneten Plätzen, sofern das Holz nicht rechtzeitig 
abgeführt werden kann und diese Plätze nicht in den Zonen S1 und S2 liegen (s. auch Anmerkung 12) 
c. fOr forstliche Pflanzgärten ausserhalb der Zonen S1 und S2 von Grundwasserschutzzonen; 
d. zur Behebung von Wildschäden in natürlichen VerjOngungen sowie bei Wieder- und Neuanpflanzungen, 
wenn dies fOr die Erhaltung des Waldes unerlässlich ist. · 
Die Verwendung von Unkrautvertilgungsmitteln im Sinne von Anh. 4.3 StoV ist im Wald aufgrund der WaV verboten. 
Die Verwendung von Unkrautvertilgungsmitteln in forstlichen Waldgärten ausserhalb der Zonen S1 und S2 kann 
hingegen bewilligt werden. 

Vgl. Richtlinie Gewässerschutz in der Landwirtschaft, Kanton Solothurn, Feb. 99, Seite 55 

Zone 

51 52 
3.2 Sport- und Parkanlagen 

- Parkanlagen 
- Sportplätze und Freibäder 

o deren sanitäre Einrichtungen 
o Hartanlagen 
o Grünflächen 
o Schwimmbecken mit Wasseraufbereitung 

- Zeltplätzen · 
- Plätze für Wohnwagen und Mobilheime 

o mit individuellen, installierten Kanalisationsanschlüssen 
o ohne Kanalisationsanschlüssen 

b) kantonale Bewilligung gernäss Art. 32 GSchV erforderlich 

3.3 Hoch- und Tiefbauten (Neubauanlagen)11 

(Bestehende Bauten s. Art. 4) 

Da das gesamte Gebiet der Schutzzonen einerseits ausserhalb der 
Bauzone und andrerseits innerhalb der Juraschutzzone liegt, sind 
sämtliche Hochbauten mit Ausnahmen der Anlagen, welche der 
Wassergewinnung dienen, verboten. 

Bauten der Wasserversor~ung, welche direkt der 
Wassergewinnung dienen 1 

Drainageleitungen 
· Injektionen, Dichtungswände. 
Ramm- und Bohrpfählung 
Bohrungen 
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b) 

1) 

2) 

3) 

4) 

5) 

kantonale Bewilligung gernäss Art. 32 GSchV erforderlich 

Einbauten in das Grundwasser in der Zone S sind prinzipiell verboten. Ein Einbau bis 2 m über den höchsten 
Grundwasserspiegel ist erlaubt. Einbauten zwischen 2 m und bis > 0 m über den höchsten Grundwasserspiegel 
sind bewilligungspflichtig. 

Die Anzahl der Pfähle ist auf ein Minimum zu beschränken. Eine Pfählung bis unter den höchsten Grundwasser­
spie~el ist nicht zulässig. 

ln der Zone S1 ist lediglich das zur Fassung gehörende Gebäude zulässig. Transformatorenanlagen mit Flüssig­
Kühlung sind im Grundsatz in der Zone S1 nicht zulässig. Falls Trafos als Bestandteil der Fassungsanlage aus 
technischen und finanziellen Gründen trotzdem bei der Fassung angelegt werden müssen, dürfen keinesfalls Askarei­
Transformatoren (mit polychlorierten Biphenylen [PCB] als Kühlmittel) verwendet werden. Öl-Transformatoren 
sind in Rückhaltewannen mit 1 00% Auffangvolumen (inkl. Volumen des Trafos selbst) zu halten. 

Drainageleitungen sind in S2 nur zugelassen, wenn die Drainage dem Schutz der Quelle dient oder für die Stabilität 
des Geländes unabdingbar ist. Die Drainage ist ausserhalb der Zone S zu entwässern. Punktuelle Versickerung aus 
Drainagesystemen sind zu vermeiden. 

Für die Belange der Wasserfassung (Abklärungen, Sanierungen, etc) können von der kantonalen Gewässerschutz­
Stelle Ausnahmen bewilligt werden. 

Zone 

51 52 

3.4 Abwasseranlagen 

b) 

1) 

2) 

4) 

5) 

6) 

7) 

- Leitungen 
- Häusliche Abwässer1> 
-Industrielle Abwässer aus 

o gewerblichen und industriellen Betrieben, die grundwasser­
gefährdende Stoffe weder verwenden noch erzeugen 

o gewerblichen und industriellen Betrieben die grundwasser­
gefährdende Stoffe verwenden oder erzeugen 

- Kühlwasser oder Wasser aus Wärmepumpen6> · · ·· 
Sickerschächte (Häusliche Abwässer>, Industrielle Abwässe~\ 
Kühlwasser oder Wasser aus Wärmepumpen6>, Dachwasser, Platzwasser 

- künstliches oberflächliches Versickern von Platz- und Dachwasser 
- natürliches Versickern über die Grasnarbe 

- Platzwasser 
- Dachwasser 

- Abwasserreinigungsanlagen4> 

kantonale Bewilligung gernäss Art. 32 GschV erforderlich 

_7) 

_7) 

Bei der Dichtheitsprüfung von Rohrleitungen in den einzelnen Zonen darf die zulässige Wasserzugabe die in der 
SIA-Norm 190 genannten Maximal-Werte nicht überschreiten. Die gleiche Anforderung ist an Rohrleitungen zu 
stellen, die gernäss Anmerkung 6 und 7 ausnahmsweise bewilligt wurden. 

Verbot und Ausnahme gernäss Artikel 7, 9-16 des Bundesgesetzes über den Schutz der Gewässer gegen 
Verunreinigungen vom 21. Januar 1991. 

Die Einleitung des gereinigten Abwassers in den Vorfluter hat so zu erfolgen, dass unterhalb dieser Einleitung 
eine Grund- oder Quellwasserfassung durch Infiltration nicht unmittelbar gefährdet werden kann. 

ln der Zone S liegende Rohrleitungen (inkl.. Hausanschlüsse) sind während der ersten 3 Jahre jährlich, später 
alle 3 Jahre auf ihre Dichtheit zu kontrollieren. 

Vgl. Wegleitung über die Wärmenutzung aus Wasser und Boden. 

Ausnahmen vom Verbot der Durchleitung können von der kantonalen Behörde dort bewilligt werden, wo aus 
gefällstechnischen Gründen der Zone S2 nicht ausgewichen werden kann. ln diesen Fällen sind öffentliche 
Kanalisationen und Grundstucksanschlussleitungen als Doppelrohrsysteme zu erstellen. Sie sind jährlich 
visuell auf Leckverluste zu kontrollieren. Neue Leitungen unter der Bodenplatte (Grundleitungen) sind zu vermeiden 
bzw. als frei sichtbar geführte Leitungen zu erstellen. Wo dies nicht möglich ist, sind die Leitungen mit spiegelge­
schweissten Rohren zu erstellen. 
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3.5 · Verkehrsanlagen 

b) 

- Neuerrichtung von Strassen unter Einhaltung der Richtlinien des 
Eidg. Departementes des lnnern betr. Gewasserschutzmassnahmen 
beim Strassenbau 

- Erschliessungsstrasse zur Wasserfassung (ausschliesslich 
Werkverkehr und nicht motorisierter Verkehr zulassig) 
Landwirtschaftliche Flurwege und Forststrassen 

- Anwendung von Schädlingsbekämpfungsmitteln, Herbiziden und 
Phytohormonen an Wegen, Strassen und Bahnlinien 
Pfählungen, Injektionen, Dichtungswande 

kantonale Bewilligung gernäss Art. 32 GSchV erforderlich 

Zone 

51 52 

+ + 
b1) 

siehe 3.1 
siehe 3.1 

1) ln der Zone S2 ist das Erstellen von Anlagen nicht zulässig; die Behörde kann aus wichtigen GrOnden eine Ausnahme 
gestatten, wenn eine Gefährdung der Trinkwassernutzung ausgeschlossen werden kann. 

3.6 Garagenvorplätze, Waschplätze und Reparaturwerkstätten für 
Fahrzeuge 

- Anlagen für das Lagern wassergefährdender Flüssigkeiten 

Kreisläufe, die dem Wasser und Boden Wärme entziehen oder abgeben 

Umschlagplätze und Rohrleitungen für wassergefährdende Flüssigkeiten 

Alle diese Anlagen sind in den vorliegenden Schutzzonen nicht möglich, da 
sie einerseits nicht in der Bauzone liegen und andrerseits der Juraschutzzone 
angehören. 

3.7 Materiallager und Deponien 

- Materiallager von festen, unlöslichen Stoffen 
- Offene Materiallager von löslichen, wassergefährdenden Stoffen 
- Altautosammelplätze 
- Lager von Abfalldünger (Klärschlamm, Kompost) 
- Lager von ausschliesslich inertem Material 

· Deponien 1> 

- Lager von mit Holzschutzmitteln behandeltem Holz 

1
l Gernäss TVA vom Dezember 1990 
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3.8 

1) 

3.9 

1) 

3.10 

3.11 

Materialentnahmen1
> 

Nach Art. 44 des GSchG ist die Ausbeute von Kies, Sand und anderen Materialien in 
Grundwasserschutzzonen nicht erlaubt. 

Friedhöfe und Wasenplätze 

Friedhöfe 
- Wasenplätze 1> 

Sofern die Möglichkeit besteht, Kadaver und Metzgereiabfälle an Tierkörperkörper­
Beseitigungsanlagen abzuliefern, ist nach der eidgnössischen Tierseuchenverordnung 
das Anlegen und das Weiterbetreiben bestehender Wasenplätze untersagt. 

Schiessplätze und militärische Anlagen 

- Schiessstände für Flachbahnwaffen (permanent und behelfsmässig, 
militärisch und zivil), sowie Stellungsräume für Steilfeuerwaffen 

- Gefechtsschiessplätze sowie Nah- und Häuserkampfanlagen 
- Zielgebiete für Schiessen mit Flachbahn- und Steilfeuerwaffen 

o mit Vollmunition (inkl. Zivile Scheibenstände) 
o mit Sprengmunition 
o mit Brand und Nebelmunition 

Ökologische Renaturierungsmassnahmen 

- Fliessgewässer-Renaturierung inkl. Uferanrisse und andere 
Rückbaumassnahmen, Unterlassung von Unterhaltsarbeiten 
Sowie Erstellung von Giessen und anderen aquatischen Habitaten 

- Umfunktionieren von alten Kiesgruben zu Biotopen 

3.12. Gewässerschutzmassnahmen für Bauarbeiten in 
Grundwasserschutzzonen (Zone S) 

Da die vorliegenden Schutzzonen einerseits nicht in der Bauzone und 
andrerseits in der Juraschutzzone liegen, ist zum vornherein jegliche 
Bautätigkeit verboten. Dies gilt auch für 

Art. 4 Geplante und bestehende Bauten und Anlagen 

Die Besitzer der bestehenden Weekendhäuser in der Schutzzone S2 
auf den Parzellen 798 und 1785 der Gemeinde Gempen dürfen ihre 
Abwässer nicht versickern lassen, sondern sind verpflichtet diese 
fachgerecht zu entsorgen. Auch das Parkieren von Autos ist hier verboten. 

Art. 5 Ausnahmen 

Ausnahmen von den bestehenden Vorschriften können nach Anhörung der 
Einwohnergemeinden Nuglar-St.Pantaleon I Gempen I Büren I Liestal von 
den zuständigen kantonalen Gewässerschutzfachstellen bewilligt werden, sofern: 
- die Anwendung der Vorschriften für den Betroffenen zu einer offensichtlichen Härte führt; 
- der Nachweis erbracht ist, dass dadurch keine unmittelbare oder spätere Gefährdung 

der Grundwasserfassung erfolgt; 
- alle zurnutbaren Schutzmassnahmen getroffen werden; 
- keine Vorschriften des Bundes oder des Kantons entgegenstehen. 
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Art. 6 Wegleitung 

Die Wegleitung zur Ausscheidung von Gewässerschutzbereichen, Grundwasserschutzzonen 
und Grundwasserschutzarealen des BUWAL (teilrevidierte Auflage 1982) gilt bei Anwendung 
dieses Reglements als Richtlinie. 

Art. 7 Zuständigkeit 

Wo nichts anderes angeordnet ist, sind die Einwohnergemeinden Nuglar-St. Pantaleon, 
Gempen und Büren für die Anwendung und Einhaltung dieses Reglementes zuständig. 

Diese drei Gemeinden prüfen periodisch, ob die Vorschriften (Zeitpunkt und Menge) 
betreffend Ausbringen von Dünger und Pflanzenschutzmitteln eingehalten werden. 

Die Wasserversorgung ist berechtigt, bei Verdacht auf Unregelmässigkeiten, Wasser- und 
Bodenproben zu entnehmen und analysieren zu lassen. Verstösse gegen dieses Reglement 
sind den Einwohnergemeinden Nuglar-St. Pantaleon I Gempen I Büren, bzw. in schweren 
oder akuten Fällen der Kantonspolizei unverzüglich zu melden. 

Art. 8 Strafbestimmungen 

Widerhandlungen gegen dieses Reglement und gestützt darauf erlassene Verfügungen 
werden mit Busse oder Haft bestraft, sofern sie nicht nach dem GSchG, dem Kantonalen 
Wasserrechtsgesetz oder dem Schweiz. Strafgesetzbuch strafbar sind. 

Art. 9 lnkrafttreten 

Der Schutzzonenplan und das Schutzzonenreglement treten nach Genehmigung durch den 
Regierungsrat des Kantons Solothurn in Kraft. 

Art. 10 Grundbuchanmeldung 

Nach lnkrafttreten der Schutzzonenbestimmungen sind die Eigentumsbeschränkungen bei 
den betroffenen Liegenschaften im Grundbuch wie folgt einzutragen: 

"Massnahmen zum Schutze des Grundwassers" 

10 



Genehmigungsbeschlüsse 

Genehmigt durch den Gemeinderat der Einwohnergemeinde Gempen 

Beschluss vom 12. März 2002 

De~~mein~äsident 

d:n~er 

Die Gemeindeschreiberin 

Regula Gilomen 

Genehmigt durch den Gemeinderat der Einwohnergemeinde Nuglar-St.Pantaleon 

( Beschluss vom 02. September 2002 

Der Gemeindepräsident Der .Gemeindeschreiber 

/~41"~ ~-
Adolf Morand Kurt Hofmeier 

Genehmigt durch den Gemeinderat der Gemeinde Büren 

Beschluss vom 28. Januar 2002 

( 
t.t=~sident 

Rolana Aerni 

Die r"Q:::reiberin 

AnJ~\ Schweizer ~ 
Genehmigt durch den Regierungsrat mt RRB Nr . .43'?- vom ~2. Aug. 2oo3 

Staatsschreiber 
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Anhang 1: 
Liste der betroffenen Parzellen: 

Grundbucheintrag gemäss Art. 10 
des Reglementes 



Gemeinde Nuglar-St.Pantaleon 

GB-Nr. Eigentümer 

2196 Gemeinde 

( 

( 

Zone Büren 
1. Juni 2001 GH 

Schutzzonen für: 
Schemelquellen "Nord" und "Süd", Wydackerquelle 

in der Gemeinde Büren 

Strasse Piz Ort 

Büren 4413 Büren 

--
--------~-

Bemerkung 

teilweise 
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Gemeinde Nuglar-St.Pantaleon 

Schutzzonen für: 
Schomelquellen "Nord" und "Süd", Wydackerquelle 

in der Gemeinde Gempen 

GB-Nr. Eigentümer 

758 Ehrsam Bruno+Otto 
762 Schneider Hanns Jörg 
763 Berg er -Stam pfli 
764 Ehrsam Bruno+Otto 
765 Ehrsam Bruno+Otto 
766 Kym-Ehrsam Johanna 
767 Marcionelli 

~ 768 Marcionelli 
769 Ehrsam Othmar 
770 Hafer-Meier Hans 

-- 771 Ehrsam-Meier 
772 Vögtli Bruno 
773 Vögtli Bruno 
774 Vögtli Bruno 
775 Vögtli Bruno 
776 Ort-Meier Helene 
794 Gröger Hansjörg 
796 Gröger Hansjörg 
797 Torre-Meier 
798 Torre-Meier 
799 Vögtli Rene 
801 Ehrsam Bruno+Otto 

I 802 Ehrsam Bruno+Otto 

i=-803 Schne~erHannsJö~ 
804 Vögtli Pet~r 

~ 805 Einwohnergemeinde 
806 Löw-Egrsam Verena 
807 Meier-Thommen Werner 
808 Ehrsam Edith 
809 Ehrsam Edith 
810 Dietier Hilda 
811 Ehrsam Junt Albin 

I 812 Krähenbühl Christian 
813 Ehrsam Bruno+Otto 
814 Krähenbühl Christian 
815 Ehrsam Bruno+Otto 
816 Meier-Thommen Werner 

! 817 Meier Heinrich r- 819 Berger Georgetta 

L 820 Schmidli Thomas 
i 821 Dietier Hilda 
l 

i 826 Vögtli Peter 
I 830 Gröger Hansjörg I 

~ 1603 Meier Alois 
i 1604 Morand-Ehrsam Marie 
'1624 Ehrsam Josef 

~- 1662 Berger Stampfli 
~ - 1663 Gerber Lotty 
~ 1664 Berger Josef 
i 1665 Gerber Lotty 
[ 1666 Gerber Lotty 

I 1748 Erbengem. Kamber Monika 
1749 Mareioneil Silvano 

L__1883 Wanner Ella 

Zone Gempen 
1. Juni 2001 GH 

Strasse Piz Ort 
Liestalerstr. 25 4145 Gempen 
im Lettenacker2 4102 Binningen 
Schartenmattweg 9 4145 Gempen 
Liestalerstr. 6 4145 Gempen 
Liestalerstr. 6 4145 Gempen 
Bergweg 3- 4450 Sissach 
Hauptstr. 30 4145 Gempen 
Hauptstr. 30 4145 Gempen 
Waldeckstr. 6 4000 Basel 
im Neumättli 2 4145 Gempen 
Sichternstr. 12 4410 Liestal 
im Neumättli 4145 Gempen 
im Neumättli 4145 Gempen 
im Neumättli 4145 Gempen 
im Neumättli 4145 Gempen 
Dr. Schalkstr. 20 D-8241 Murnau 
Tannmatt 4145 Gempen 
Tannmatt 4145 Gempen 
Bruggweg 1 4143 Dornach 
Bruggweg 1 4143 Dornach 
im Neumättli 4145 Gempen 
Liestalerstr. 6 4145 Gempen 
Liestalerstr. 6 4145 Gempen 
imLettenacker2 4102 Binningen 
Hauptstrasse 4145 Gempen 
Gempen 4145 Gempen 
Bürenweg 6 4145 Gempen 
Fasanenstr. 8 4127 Birsteiden 
Hauptstr. 49 4145 Gempen 
Hauptstr. 49 4145 Gempen 
Im Hobelboden 4145 Gempen 
Stutzweg 2 4450 Sissach --
Kirchackerweg 1 0 4145 Gempen 
Liestalerstr. 6 4145 Gempen 
Kirchackerweg 10 4145 Gempen 
Liestalerstr. 6 4145 Gempen 
Fasanenstr. 8 4127 Birsteiden 
Gartenweg 7 4145 Gempen 
Rigistr. 72 4054 Basel 
Talmattstr. 14 4145 Gempen 
Im Hobelboden 4145 Gempen 
Hauptstrasse 1 4145 Gempen 
Tannmatt 4145 Gempen 
Stollenhäuser 4 4145 Gempen 
Bürenstr. 2 4421 St.Pantaleon 
Schwärzlerstr. 6 4421 St. Pantaleon 
Schartenmattweg 9 4145 Gempen 
Schartenmattweg 4 4145 Gempen 
Schartenmattweg 7 4145 Gempen 
Schartenmattweg 4 4145 Gempen 
Schartenmattweg 4 4145 Gempen 
Lindenrain 321 4206 Seewen 
Hauptstr. 30 4145 Gempen 
Liestalerstr. 19 4145 Gempen 
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Gemeinde Nuglar-St.Pantaleon 

Schutzzonen für: 
Schomelquellen "Nord" und "Süd", Wydackerquelle 

in der Gemeinde Nuglar-St.Pantaleon 

i 
GB-Nr. Eigentümer 

943 Hofmeier Kurt 
944 Gaugier Silvan 
947 Graf Josef 
948 Gaugier Rowena 
949 Gaugier Rowena 
950 Morand Urs 
951 Morand Urs 
952 lnverardi Bruno 
978 Gaugier Johann 
979 Morand Adolf 
980 Morand Adolf ... 

981 Hofmeier Kurt 
982 Frei Walter 
983 Frei Walter 
984 Morand Erwin 
985 Bucher-Saladin Therese 

I 986 Bucher-Saladin Therese 
~-- 987 Bucher-Saladin Therese 

988 Sucher-Morand Anna 
989 Werder Emil 
990 Ehrsam Bruno 
991 Ehrsam Ralf 
992 Ehrsam Ralf 
993 Ehrsam Ralf ·-· 

994 Ehrsam Ralf 

1-

995 Ehrsam Ralf 
996 Ehrsam Ralf 

Zone Nuglar-St.Pantaleon 
20. Dezember 2001 GH 

Strasse Piz Ort 

Gartenstr. 7 4421 St. Pantaleon 
Hauptstr. 51 4421 St. Pantaleon 
Kirchstr. 1 4421 St. Pantaleon 
BOrenstr. 11 4421 St. Pantaleon 
BOrenstr. 11 4421 St.Pantaleon 
Degenmattstr. 30 4421 St.Pantaleon 
Degenmattstr. 30 4421 St. Pantaleon 
Blumenrainstr. 30 4422 Arisdorf 
Kirchstrasse 16 4421 St.Pantaleon 
Borenstr. 2 4421 St. Pantaleon 
BOrenstr. 2 4421 St. Pantaleon 
Gartenstr. 7 4421 St. Pantaleon 
Oberdorfstr. 58 4412 Nuglar 
Oberdorfstr. 58 4412 Nuglar 
Hauptstr. 7 4421 St.Pantaleon 
Römerstr. 37 4415 Lausen 
Römerstr. 37 4415 Lausen 
Römerstr. 37 4415 Lausen 
Suacherstr. 6 8142 Uitikon 
Rainstr. 28 4416 Bubendorf 
Liestalerstr. 6 4145 "Gempen 
Hauptstr. 33 4421 St.Pantaleon 
Hauptstr.33 4421 St. Pantaleon 
Hauptstr. 33 4421 St.Pantaleon 
Hauptstr. 33 4421 St.Pantaleon 
Hauptstr. 33 4421 St.Pantaleon 
Hauptstr. 33 4421 St.Pantaleon 
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Bemerkung 
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Gemeinde Nuglar-St.Pantaleon 

GB-Nr. Eigentümer 

719 Henner Leonhard 
722 Glauser Elfriede 
723 Berger Maurice 
724 Berger Maurice 
725 Vögtli Peter 
726 Ehrsam Martin 
727 Ehrsam Silvan 
728 Ehrsam Anton 
729 Ehrsam Bruno 
730 Dietier Hilda 

( 731 Dietier Hilda 
732 Ehrsam Albin 
733 Dietier Hilda 
734 Dietier Hilda 
735 Ehrsam Anton 
736 Ehrsam Martin 
737 Schäfer Markus 
738 Gröger Hansjörg 
739 .Gröger Hansjörg 
740 Studer Ernst 
741 Krähenbühl Christian 
743 Gröger Hansjörg 
744 Dietier Hilda 
745 Dietier Hilda 
746 Meier Alois 
747 Vögtli Peter 
748 Saladin Mathilde 
749 Berger Josef 
750 Schmidli Beatrice 

I 751 Berger Josef ,. 
752 Thumm Olga i 

( 

753 Thumm Olga 
754 Ehrsam Bruno+Otto 
755 Berger Josef 

1785 Roggen Beat 
1786 Roggen Beat 

Zone, Hofmatt 
20. Dezember 2001 GH 

Schutzzone für: 
Hofmattquelle der Wasserversorgung Liestal 

in der Gemeinde Gempen 

Strasse Piz Ort 

Neumattstr. 6 4144 Arlesheim 
Bruggmattweg 6 4452 ltingen 
Wangenstrasse 27 3018 Bern 
Wangenstrasse 28 3019 Bern 
Grassmattweg 5 4106 Therwil 
Hauptstr. 26 4145 Gempen 
Hauptstr. 26 4145 Gempen 
Im Thai 4145 Gempen 
Liestalerstr. 6 4145 Gempen 
Hobelboden 1 4145 Gempen 
Hobelboden 2 4146 Gempen 
Stutzweg 2 4450 Sissach 
Hobelboden 2 4146 Gempen 
Hobelboden 2 4146 Gempen 
Im Thai 4145 Gempen 
Hauptstr. 26 4145 Gempen 
Landwirt 4146 Hochwald 
Tannmatt 5 4145 .Gempen 
Tannmatt 5 4145 Gempen . 
Hochwaldstr. 1 0 4143 Dornach 
Kirchackerweg 1 0 4145 Gempen 
Tannmatt 5 4145 Gempen 
Hobelboden 2 4146 Gempen 
Hobelboden 2 4146 Gempen 
Stollenhäuser 4 4145 Gempen 
Hauptstr. 1 4145 Gempen 
Neumattstr. 4144 Arlesheim 
Schartenmattweg 9 . 4145 Gempen 
Ob. Kirchweg 25 4144 Arlesheim 
Schartenmattweg 9 4145 Gempen 
Eugen Huber-Str. 118 8048 Zürich 
Eugen Huber-Str. 118 8048 Zürich 
Liestalerstr. 6 4145 Gempen 
Schartenmattweg 9 4145 Gempen 
Hombergstr. 3 5415 Nussbaumen 
Hombergstr. 3 5415 Nussbaumen 
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Gemeinde Nuglar-StPantaleon 

GB-Nr. Eigentümer 

6 Bürgergemeinde 

Zone Liestal in N-St.P 
1. Juni 2001 GH 

Schutzzone für: 
Hofmattquelle der Wasserversorgung Liestal 

in der Gemeinde Nuglar-St.Pantaleon 

Strasse Piz Ort 

Nuglar-St. Pantaleon 4412 Nuglar 

Bemerkung 

teilweise 
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Anhang 2: 
Liste der allenfalls 

aufzuhebenden Grundbucheinträge 
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Gemeinde Nuglar-St.Pantaleon 

Aufhebung der Schutzzonen für: 
Schomelquellen "Nord" und "Süd", Wydackerquelle, Obrimattquelle und Hofmattquelle 

in der Gemeinde Büren 

I GB-Nr. Eigentilmer Strasse Piz Ort Bemerkung 

I 
: 2196 Gemeinde BOren 4413 Baren teilweise 

1. Juni 2001 GH 
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Gemeinde Nuglar-St.Pantaleon 

Aufhebung-der Schutzzonen für: 
Schomelquellen "Nord" und "Süd", Wydackerquelle, Obrimattquelle und Hofmattquelle 

in der Gemeinde Gempen 

i GB-Nr. Eigentümer Strasse Piz Ort Bemerkung 

547 Vögtli Peter Hauptstr. 1 4145 Gempen 
548 Dietler-Ehrsam Hilda Hobelboden 1 4145 Gempen 
549 Dietler-Ehrsam Hilda Hobelboden 1 4145 Gempen 
550 Dietler-Ehrsam Hilda Hobelboden 1 4145 Gempen 
551 Berger Josef Schartenmattweg 9 4145 Gempen 
552 Berger Josef Schartenmattweg 9 4145 Gempen 
553 Berger Josef Schartenmattweg 9 4145 Gempen 
554 Berger Josef Schartenmattweg 9 4145 Gempen 
555 Esslinger Sirnon Fluhweg 10 4145 Gempen 
557 Erbengem. Meier Heinz Hauptstr. 29 4145 Gempen 
558 Erbengem. Meier Heinz Hauptstr. 29 4145 Gempen 
559 Meier Alois Stollenhäuser 4 4145 Gempen 
561 Jenni-Meier Hedwig Av. de Ia Gare 8 2013 Golembier 
562 Berger Josef Schartenmattweg 9 4145 Gempen 
563 Vögtli Konrad Rest. Schönmatt 4145 Gempen 
564 Gröger Hansjörg Tannmatt 5 4145 Gempen 
565 Gröger Hansjörg Tannmatt 5 4145 Gempen 
567 Bitterli Stephan Liestalerstr. 22 4145 Gempen 

I 568 Vögtli Rene Im Neumättli 14 4145 Gempen 
l570 Marcionelli Silvano Hauptstr. 30 4145 Gempen 
r-- 644 Ehrsam-Anklin Josef Hauptstr. 20 4145 Gempen I 

I 645 Saladin-Meier Mathilde Neumattstr. 4144 Arlesheim 
646 Leew-Ehrsam Verena Bürenweg 6 4145 Gempen 
647 Vögtli-Schneider Paul Fluhweg 2 4145 Gempen 
648 Vögtli-Schneider Paul Fluhweg 2 4145 Gempen 
649 Dietler-Ehrsam Hilda Hobelboden 1 4145 Gempen 
650 Dietler-Ehrsam Hilda Hobelboden 1 4145 Gempen 
651 Vögtli-Schneider Paul Fluhweg 2 4145 Gempen 
653 Gröger Hansjörg Tannmatt 5 4145 Gempen 
654 Vögtli-Schneider Paul Fluhweg 2 4145 Gempen -

655 Vögtli-Schneider Paul Fluhweg 2 4145 Gempen -

661 Gröger Hansjörg Tannmatt 5 4145 Gempen 
663 Leew-Ehrsam Verena Bürenweg 6 4145 Gempen 
664 Leew-Ehrsam Verena Bürenweg 6 4145 Gempen 
665 Jenni-Meier Hedwig Av. de Ia Gare 8 2013 Golembier 

----
Berger Josef Schartenmattweg 7 4145 Gempen ~ 666 

r 667 Ehrsam Ghristian rue de Ia Fenaison 47 2800 Delemont 
'---
I 668 Ehrsam Bruno Liestalerstr. 6 4145 Gempen I 
i 669 Vögtli Bruno Im Neumättli 31 4145 Gempen 

670 Ehrsam Eva Paradiesstr.-2 4102 Binningen 
I 671 Heller Josef Im Baumgarten 1 4145 Gempen 

-----~- -------------- .. -•-..-- ----

672 Ehrsam Ghristian rue de Ia Fenaison 47 2800 Delemont 
I 673 Ehrsam Anten Im Thai 19 4145 Gempen 

674 Ehrsam Anten Im Thal19 4145 Gempen 
675 Thurnherr Margrit Schulweg 24 4116 Metzerlen 
676 Ehrsam Jürg Liestalerstr. 25 4145 Gempen 
677 Ehrsam Bruno Liestalerstr. 6 4145 Gempen 
678 Vögtli Konrad Schönmatt 1 4145 Gempen 
679 Ehrsam Anten Im Thal19 4145 Gempen 
680 Ehrsam Anten Im Thal19 4145 Gempen 
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Gemeinde Nuglar-St.Pantaleon 

! GB-Nr. 

681 
683 
684 
685 
686 
687 
688 
689 
690 
691 
692 
693 
694 
696 
697 
698 
699 
700 

I 701 
702 
703 

I 704 
706 
708 
709 
710 
712 
713 
714 
715 
716 
717 
718 
756 

I 757 
I 760 
I 761 

762 
763 
764 
765 

I 766 
767 
768 
769 

' 770 
771 
772 
773 

i 774 

Aufhebung der Schutzzonen für: 
Schomelquellen "Nord" und "Süd", Wydackerquelle, Obrimattquelle und Hofmattquelle 

in der Gemeinde Gempen 

Eigentümer Strasse Piz Ort Bemerkung 

Marcionelli Silvano Hauptstr. 30 4145 Gempen 
Meier-Moll Bruno Grederstr. 12 4145 Gempen 
Dietler-Ehrsam Hilda Hobelboden 1 4145 Gempen 
Dietler-Ehrsam Hilda Hobelboden 1 4145 Gempen 
Meier Waltraud Fluhweg 6 4145 Gempen -

Dietler-Ehrsam Hilda Hobelboden 1 4145 Gempen 
Gerber Lotty Schartenmattweg 4 4145 Gempen 
Meier Luzius Postfach 42 4145 Gempen 
Meier Luzius Postfach 42 4145 Gempen 
Ehrsam Oskar Sichternstr. 4410 Liestal 
Baumann-Hall Walter Hornburgweg 4 4144 Arlesheim 
Ehrsam Othmar Waldeckstr. 6 4053 Basel 
Ehrsam Othmar Waldeckstr. 6 4053 Basel 
Kramer-Meier Regina Gartenweg 5b 4145 Gempen 
Kramer-Meier Regina Gartenweg 5b 4145 Gempen 
Kramer-Meier Regina Gartenweg 5b 4145 Gempen 
Kramer-Meier Regina Gartenweg 5b 4145 Gempen 
Ehrsam Bruno Liestalerstr. 6 4145 Gempen 
Ehrsam Bruno Liestalerstr. 6 4145 Gempen 
Dietler-Ehrsam Hilda Hobelboden 1 4145 Gempen 
Ehrsam Bruno Liestalerstr. 6 4145 Gempen 
Ehrsam Bruno Liestalerstr. 6 . 4145 Gempen 
Hofmeier Hans-Uirich Liestalerstr. 12 ·4145 Gempen ·-

Ehrsam Bruno Liestalerstr. 6 4145 Gempen 
Vögtli Konrad Schönmatt 1 4145 Gempen 
Vögtli-Schneider Paul Fluhweg 2 4145 Gempen 
Ehrsam-Anklin Josef Hauptstr. 20 4145 Gempen 
Dietler-Ehrsam Hilda Hobelboden 1 4145 Gempen 
Dietler-Ehrsam Hilda Hobelboden 1 4145 Gempen 
Hof-Meier Theodor Liestalerstr. 5 4145 Gempen 
Vögtli-Stalder Peter Hauptstr. 1 4145 Gempen 
Dietler-Ehrsam Hilda Hobelboden 1 4145 Gempen 
Henner Leonhard Neumattstr. 6 4144 Arlesheim 
Berger Josef Schartenmattweg 9 4145 Gempen 
Berger Philipp Hauptstr. 32 4145 Gempen 
Berger Josef Schartenmattweg 9 4145 Gempen teilweise 
Berger Josef Schartenmattweg 9 4145 Gempen teilweise 
Schneider Hannsjürg lmLettenacker2 4102 Binningen teilweise 
Berger Josef Schartenmattweg 9 4145 Gempen teilweise 
Ehrsam Bruno Liestalerstr. 6 4145 Gempen teilweise 
Ehrsam Bruno Liestalerstr. 6 4145 Gempen teilweise 

-------·---
Kym-Ehrsam Johanna Bergweg 3 4450 Sissach teilweise 
Marcionelli Silvano Hauptstr. 30 4145 Gempen teilweise 
Marcionelli Silvano Hauptstr. 30 4145 Gempen teilweise 
Ehrsam Othmar Waldeckstr. 6 41.45 Gempen teilweise 
Hofer-Meier Hans Im Neumättli 2 4145 Gempen teilweise 
Ehrsam Oskar Sichternstr. 4410 Liestal teilweise 
Vögtli Bruno Im Neumättli 31 4145 Gempen teilweise 
Vögtli Bruno Im Neumättli 31 4145 Gempen teilweise 
Vögtli Bruno Im Neumättli 31 4145 Gempen teilweise 

- --~-- ·- -· 
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Gemeinde Nuglar-St.Pantaleon 

GB-Nr. 

775 
776 
777 
778 
779 
780 
781 
782 
783 
784 

I 785 
786 
787 
788 
789 
790 

i 791 L 
I 792 

793 
823 

1599 
1600 
1605 
1606 
1623 
1624 
1639 
1640 
1641 
1642 
1643 
1697 

I 1698 
1-
i 1699 
~~--
I 1700 I 

! 1701 
1746 
1747 
1781 
1784 
1855 

I 1856 ! 

' i 

Aufhebung der Schutzzonen für: 
Schomelquellen "Nord" und "Süd", Wydackerquelle, Obrimattquelle und Hofmattquelle 

in der Gemeinde Gempen 

Eigentümer Strasse Piz Ort Bemerkung 

Vögtli Bruno Im Neumättli 31 4145 Gempen teilweise 
Ort-Meier Helen Dr.Schalkstr. 20 D-82412 Murnau teilweise 
Ehrsam Bruno Liestalerstr. 6 4145 Gempen 
Ehrsam Bruno Liestalerstr. 6 4145 Gempen 
Ehrsam Bruno Liestalerstr. 6 4145 Gempen 
Meier Heinrich Heuweg 3 5032 Rohr 
Meier Heinrich Heuweg 3 5032 Rohr 
Ehrsam Bruno Liestalerstr. 6 4145 Gempen 
Ehrsam Bruno Liestalerstr. 6 4145 Gempen 
Vögtli Konrad Schönmatt 1 4145 Gempen 
Vögtli Konrad Schönmatt 1 4145 Gempen 
Vögtli Konrad Schönmatt 1 4145 Gempen 
Gerber Lotty Schartenmattweg 4 4145 Gempen 
Gerber Lotty Schartenmattweg 4 4145 Gempen 
Kramer-Meier Regina Gartenweg 5b 4145 Gempen 
Kramer-Meier Regina Gartenweg 5b 4145 Gempen 
Kramer-Meier Regina Gartenweg 5b 4145 Gempen 
Kramer-Meier Regina Gartenweg 5b 4145 Gempen 
Kramer-Meier Regina Gartenweg 5b 4145 Gempen 
Vögtli Peter Hauptstr. 1 4145 Gempen 
Berger Josef Schartenmattweg 9 4145 Gempen 
Kym-Ehrsam Johanna Bergweg 3 4450 Sissach 
Schäfer-Ritter Alfred Bahnhofstr. 5 4144 Arlesheim 
Müller-Champion Heinz Landwirt 4146 Hochwald 
Vögtli Bruno Im Neumättli 31 4145 Gempen 
Ehrsam-Benz Josef Schwärzlerstr. 6 4421 St. Pantaleon 
Ehrsam Bruno Liestalerstr .. 6 4145 Gempen 
Gröger Hansjörg Tannmatt 5 4145 Gempen 
Meier Waltraud Flugweg 6 4145 Gempen 
Gröger Hansjörg Tannmatt 5 4145 Gempen 
Mancuso-Meier Yvonne Thiersteinerallee 72 4053 Basel 
Ehrsam Wettstein Annemar· Aumattweg 10 5000 Aarau 
Ehrsam~Jenni Frieda Baselstr. 28 4142 Münchenstein 
Vögtli Rene Im Neumättli 14 4145 Gempen 
Meier Sigmund Liestalerstr. 15 4145 Gempen 
Dietler-Ehrsam Hilda Hobelboden 1 4145 Gempen 
Wanner-Meier Ella Supperstr. 26 4125 Riehen 
Gröger Hansjörg Tannmatt 5 4145 Gempen 
Baumann-Hall Walter Hornburgweg 4 4144 Arlesheim 
Baumann-Hall Walter Hornburgweg 4 4144 Arlesheim 
Schweiz .. Eidgenossensch 3000 Bern 
Schweiz. Eidgenossensch 3000 Bern 

--
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Gemeinde Nuglar-St.Pantaleon 

Aufhebung der Schutzzonen für: 
Schomelquellen "Nord" und "Süd", Wydackerquelle, Obrimattquelle und Hofmattquelle 

in der Gemeinde Nuglar-St.Pantaleon 

' 
GB-Nr. · Eigentümer Strasse Piz Ort Bemerkung 

6 Bürgergemeinde N uglar -St. Pantaleon 4412 Nuglar 
7 Müller Lina Bürenstrasse 16 4206 Seewen 
8 Werder Heinz Hofackerstrasse 7 4412 Nuglar 

941 Mangold-Benz Trudi Sichternstr. 14 4412 Nuglar 
942 Gaugier Silvan ' Hauptstr. 51 4421 St. Pantaleon i 

945 Gaugier Silvan Hauptstr. 51 4421 St. Pantaleon 
I 947 Graf Josef Kirchstrasse 1 4421 St. Pantaleon teilweise 

948 Gaugier Rowena Bürenstr. 11 4421 St. Pantaleon teilweise 
949 Gaugier Rowena Bürenstr. 11 4421 St. Pantaleon teilweise 
950 Morand Urs Degenmattstr. 30 4421 St. Pantaleon teilweise 
998 Bürgergemeinde N uglar -St. Pantaleon 4412 Nuglar 
999 Einwohnergemeinde N uglar -St. Pantaleon 4412 Nuglar 

1000 Meier Albin Rebenweg 8 4413 Büren 
1001 Brun-Morand Paula Hauptstr. 23 4421 St. Pantaleon 

I 1003 Frei Walter Oberdorfstr. 58 4412 Nuglar 
1004 Saladin Karl Ausserdorfstr. 27 4412 Nuglar 
1005 Werder Franziska Rehhagweg 4410 Liestal 
1006 Saladin Fridolin Dorfplatz 4 4412 Nuglar 
1007 Saladin Armin Oberdorfstr. 5 4412 Nuglar 
1008 Saladin Werner Hubmattstr. 23 4412 Nuglar 

Saladin Werner Hubmattstr. 23 4412 Nuglar 1009 r- 1183 Schönenberger Walter Güterstrasse 8 4402 Frenkendorf ~ 
1186 Bader Christian Rheinstrasse 38 4302 Augst 

I~ 1187 Saladin Eleonara Simmenweg 8 4412 Nuglar 
I 

1190 Saladin Fridolin Dorfplatz 4 4412 Nuglar I 
1191 Clemin Eisa Räblistrasse 4 2562 Port 
2330 Ehrsam Otto Liestalerstr. 25 4145 Gempen 
2331 Ehrsam Otto Liestalerstr. 25 4145 Gempen 
2332 Ehrsam Otto Liestalerstr. 25 4145 Gempen 
2333 Ehrsam Otto Liestalerstr. 25 4145 Gempen 
2548 Einwohnergemeinde N uglar -St. Pantaleon 4412 Nuglar 
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